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«Schenken Sie sich freie Zeit» ist das Motto der 
Putzfrauen-Rapid aus Höngg. Die Firma setzt auf 
Transparenz, Kundennähe und Menschlichkeit. 
Freie Zeit ist ein kostbares Gut, 
dennoch wird diese von einer all-
täglichen Sache arg beeinträchtigt: 
der Hausarbeit. Personen, die im 
Leben engagiert sind, sei es beruf-
lich oder privat, setzen dabei oft-
mals auf Hilfe. Dort setzt die Putz-
frauen-Rapid an, die 2005 gegrün-
det wurde und eine Tochterfirma 
der Poly-Rapid AG ist. 
Die Poly-Rapid AG ist ein etablier-
tes Unternehmen mit Hauptsitz in 
Höngg. Seit 1972 gehört sie 
schweizweit zu den engagierten 
und innovativen Dienstleistungs-
unternehmen in den Bereichen Fa-
cility Services, Unterhaltsreini-
gung/Abo, Fassadenreinigung und 
-pflege sowie Bau- und Spezialreini-
gungen. 
Die hiesigen Reinigungsfachfrauen, 
die sich ganz bewusst noch Putz-
frauen nennen, sind wahre All-
roundtalente im Haushalt. Sie reini-
gen, kümmern sich um den Ein-
kauf, bügeln die Hemden oder 
füttern die Haustiere – die Kund-
schaft hat die Wahl. Und damit 
freie Zeit. Während die Mutterfirma 
sich auf Facility Services schweiz-

weit konzentriert, ist es die Putz-
frauen-Rapid, die sich der privaten 
Räumlichkeiten im Raum Zürich 
annimmt. Die Bandbreite ist gross: 
«Wir reinigen von der Einzimmer-
wohnung bis hin zur Villa alles», 
sagt Caterina Calvano, Verantwort-
liche der Abteilung Reinigung in 
Privathaushalten. «Wir», das ist ein 
Team von rund 15 Damen, wie Cal-
vano erzählt.  

Diskretion und Vertrauen 
Der Schritt zur langersehnten 
Haushaltshilfe funktioniert mit der 
Höngger Firma unkompliziert und 
schnell: «Wir erhalten eine Anfrage 
und machen einen Termin für die 
Besichtigung aus», so Calvano. Da-
bei gehe man auf die Wünsche der 
Kundschaft ein, berechne die Zeit 
und stelle schliesslich die Offerte 
zusammen. «Im Zuge dessen wäh-
len wir eine Mitarbeiterin aus, die 
für die Aufgabe infrage kommt.» 
Calvano betont, dass alle Reini-
gungsfachfrauen eine Anstellung 
mit den entsprechenden Sozialleis-
tungen haben. Das Angebot der 
Putzfrauen-Rapid geht, wie ein-

gangs erwähnt, über die Reinigung 
hinaus. «Wir machen auch kleine 
Gartenarbeiten, schauen für die 
Katzen und vieles mehr», sagt Cal-
vano. Damit etablieren sich die Da-
men als Haushaltshilfen und per-
sönliche Stützen. Man setze auf 
Transparenz, Kundenähe und 
Menschlichkeit. Letzteres werde 
besonders geschätzt, schliesslich 
arbeiten die Höngger Putzfrauen 
im privaten Umfeld, tauchen so in 
eine Welt ein, die anderen verbor-
gen bleibt. «Wir setzen auf absolute 
Diskretion.»
«Die Fachfrau erhält in der Regel 
den Schlüssel, dabei wird eine ent-
sprechende Quittung ausgestellt», 
erklärt die Verantwortliche. Wobei 
man auch Kundschaft habe, die 
während der Reinigung anwesend 
sei. «Das Vertrauen ist aber stets 
vorhanden und wir erleben dabei 

keine Kontrolle.» Wichtig zu wis-
sen ist, dass die Fachfrauen aus-
schliesslich mit Reinigungsmitteln 
arbeiten, die im Haushalt favori-
siert werden. Sollte aber eine her-
ausfordernde Aufgabe bevorste-
hen, etwa ein stark verunreinigter 
Backofen, so kann das Putzfrauen-
Rapid-Team auf Spezialmittel der 
Poly-Rapid AG zurückgreifen. Bei-
de Firmen arbeiten im Hauptsitz 
unter einem Dach. «Der Haushalt 
ist bei uns in den besten Händen», 
verspricht Calvano. Auf die Putz-
frauen-Rapid ist zu 100 Prozent 
Verlass. (pr/dad) 
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Die Allroundtalente  
aus Höngg

Die Hönggerin Jenni 
Lowthian, ursprüng lich 
aus Grossbritannien, 
schreibt für die englisch-
sprachige Community in 
Höngg. Sie weiss: Quar-
tierfeste sind ohne die 
vielen Freiwilligen un-
denkbar.

A giggle flutters through the crowd 
as the two performers are made to 
wait just a moment longer, rings 
suspended, for the technology to 
catch up.  Then, as the opening 

notes of Vangelis’ «Chariots of Fire» 
launch out across the open field, 
the ladies begin to spin their hoops. 
Eager applause erupts, and then 
whoops of joy as, with the first 
burst of tinkly notes, our heroes lift 
their arms and produce a range of 
synchronised upper body move-
ments, hula hooping all the while.
This was the opening ceremony for 
an olympic-themed performance 
by the village amateur dramatics 
society, a live-action contribution 
to a veritable buffet of community 
engagement.  
Like many a heartfelt celebration of 
local prowess, this quintessentially 
English village Fair had the true es-
sence of any joyful neighbourhood 
gathering: refreshment stands, a 
Garden Show Tent (prize catego-
ries for everything from onions to 
watercolours, jams to poetry), 
charity stalls, local crafts, a fun dog 
show, and there’s always at least 
one marquee. 

The similiarities
I could almost be describing 
Höngg’s upcoming «Wümmet-
fäscht». The scale is certainly larg-
er, running over three days and tak-
ing over several streets around the 
church. But there are many similar-
ities: catering (including typically 
Swiss Raclette and Bratwurst), 
games and competitions, informa-
tion stands, musical performances 
and puppet shows, and definitely 
more than one marquee. 
Now for etymology. The Swiss-ger-
man «Wümmet» means «Weinlese» 
in High German, and Grape Harvest 
in English. Höngg’s steep hillsides 
are home to many vines, with name 
places such as Rebbergsteig (vine-
yard climb) and Rebhang (wine 
slope) attesting to the area’s fruitful 
industry. For those of us trying to 
get our tongues around the local di-
alect, «Fäscht» is easier to manage, 
being similar to the High German 
«Fest» for Festival and requiring on-

ly a touch more teeth-baring. 
«Wümmetfäscht» is essentially a 
Harvest Festival, with Höngg reap-
ing its richness not just in fruits and 
wine, but in the vitality of a city dis-
trict holding fast to its village iden-
tity.

Time, energy and dedication
However, your community cele-
brates – hula hooping at the 
Bradenstoke Village Fair or wine 
wagon watching at «Wümmat-
fäscht» – none of it would be possi-
ble without the great investment of 
time, energy and dedication by 
people who care deeply about 
where they live. Here is a powerful 
community spirit for all. The peo-
ple make the place. 
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A Community 
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Jenni Lowthian,  
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Caterina Calvano, Verantwortliche der Abteilung Reinigung in Privathaushalten bei 
Putzfrauen-Rapid. (Foto: dad) 

 


